
Master
BeNeLux-Studien 

 
Universität Paderborn

Den BeNeLux-Raum umfassend verstehen, um 
Expert*in für Prozesse zwischen Belgien, 
Niederlande und Luxemburg und deren 

multilateralen und globalen Beziehungen zu 
werden. 
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Formale Kriterien Lehrende

Konsekutiver Masterstudiengang

Universität Paderborn

4 Semester, Vollzeit
Studienstart nur im 

Wintersemester möglich

Abschluss: Master of Arts (M.A.)

Partner*innen des 
Studiengangs

Neben den Lehrenden aus allen beteiligten 
Fächern, die für das Themenfeld BeNeLux aus-
gewiesen sind, wird das Modul 3 von Praktikern 
aus Politik und Wirtschaft des BeNeLux-Raums 
unterrichtet. 
Dieses Modul dient der Vorbereitung auf das 
Praxissemester, für das exklusive Praktikums-
plätze vermittelt werden können.

Kontakt  & weiterführende Informationen 

www.benelux.net
www.kw.uni-paderborn.de/institut-fuer-romanistik/studi-
um/studiengaenge-romanistik/ma-benelux-studien



StudiengangsprofilStudienzieleStudieninhalte auf 
einen Blick

Geschichte, Kultur und Wirtschaft des     
Benelux-Raums

Kenntnisse über komplexe Kulturtransfer-
prozesse und (digitale) Medienkompetenz

Sprachkenntnisse: Trilingual 
(Französisch, Niederländisch, Deutsch)

Anspruchsvolles Praktikum im Benelux-
Raum mit Fokus auf Europa und globale 
Zusammenhänge

Praxisorientierung

BA-Abschluss in: Geschichte; Germanistik; 
Medienwissenschaft; Niederlandistik; 
Politikwissenschaft; Romanistik; Volks- oder 
Betriebswirtschaftslehre

Sprachkenntnisse: Deutsch, Französisch und 
Niederländisch. Zwei dieser drei Sprachen 
müssen auf dem Niveau B2, die dritte auf dem 
Niveau A 2 beherrscht werden. Der Nachweis 
der Sprachkenntnisse ist Voraussetzung für 
die Einschreibung. 

Belgien, die Niederlande und Luxemburg 
haben sich politisch, wirtschaftlich und 
kulturell im Zentrum Europas zur Benelux-
Union zusammengeschlossen. Sie ist heute 
eine zentrale Triebfeder für die Entwicklung 
der EU, den Austausch mit Deutschland 
und hier insbesondere mit den an den 
Benelux angrenzenden Bundesländern, wie 
z.B. Nordrhein-Westfalen.

Komplexe und aktuelle gesellschaftliche 
Themen wie Mehrsprachigkeit, Sicherheit, 
Energie, Nachhaltigkeit, Jugend und 
Migration werden hier zukunftsweisend 
ausgehandelt. 

Um die historischen Voraussetzungen, 
Strukturen und ihre Einbindung im 
europäischen und globalen Kontext dieser 
Prozesse zu verstehen und zwischen ihnen 
vermitteln zu können, gibt es einen 
innovativen Studiengang: 
den Master BeNeLux-Studien. 

Er bietet erstmals die Möglichkeit 
interdisziplinär, international und praxis-
orientiert dieses Labor Europas in einer 
kleinen Studiengruppe wissenschaftlich zu 
erkunden. Fachwissen, digitale Techniken 
und vertiefte Sprachkenntnisse stehen 
ebenso im Fokus wie ein exklusives 
Auslandspraktikum.

Vermittlung, Kommunikation: Kompetenzen 
der Zusammenarbeit in multilingualen, 
föderalen, nationalen und supranationalen 
Kontexten

Sprachen, Medien, Kultur: Voraussetzungen 
für eine zeitgemäße transkulturelle 
Vermittlung zwischen den Benelux-Ländern, 
Frankreich, Deutschland, der EU und der 
globalen Welt

Wissen: vertieftes wissenschaftliches 
Verständnis von der historischen 
Entstehung und geografisch-politischen 
Lage des Benelux-Raums sowie seiner 
aktuellen Verschränkung mit der EU-Politik
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Zugangs-
voraussetzungen
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